
KOMMUNALE UMFRAGE 
in Beratung, 08. Juni 2017 
 
Die Hinweise werden in Abstimmung mit kommunalen Abwasserbetrieben verfasst.  
Sie bieten anderen Kommunen einen Rückhalt für die eigenen Argumentationen. 
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Ergebnisse der Umfrage  

Umgang mit Zisternen zum Regenwasserrückhalt? 

 
Retentionszisterne zur gedrosselten Einleitung – Beispielskizze http://abwasser-emmendingen.de/hausentwaesserung  

 _____________________________________________________________________________________________________________  
 
Die e-regio GmbH hat die Zisternen-Umfrage umgesetzt. Die e-regio ist Mitglied im 
KomNetAbwasser und leistet die Abwasserbeseitigung in der Gemeinde Alfter.  
 
Starkregen und Überstauereignisse waren Anlass für die Umfrage nach der kommunalen 
Praxis im Umgang mit Zisternen, es wurde unterschieden in: 
 

I. Zisternen zur Gartenbewässerung mit Notüberlauf in den Kanal 
II. Zisternen mit Brauchwassernutzung und Notüberlauf in den Kanal 
III. Retentionszisternen mit Notüberlauf in den Kanal 

 

An Kommunen, in denen Zisternen installiert sind, wurden folgende Fragen gestellt: 

 
 Werden Kanalbenutzungsgebühren für NW erhoben? 
 Falls ja, nach welcher Bemessungsgrundlage? 
 Wird der Einbau einer Zisterne gefördert? 
 Werden Anforderungen an die Mindestgröße der Zisterne gestellt? 
 Sind auch Retentionszisternen installiert? 

 
Das Ergebnis der Umfrage ist nachfolgend dargestellt.  
 
Vielen Dank für die Mitarbeit der Abwasserbetriebe in den Kommunen! 
Alfter, Arnsberg, Bad Honnef, Bad Münstereifel, Blankenheim, Bonn, Burscheid, Dortmund, 
Eitorf, Euskirchen, Hellenthal, Königswinter, Lohmar, Rheinbach, Siegburg, Sankt Augustin, 
Swisttal, Troisdorf, Vettweiß, Wermelskirchen und Windeck. 
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